
PROJEKTPRÄSENTATION
Montag, 27. Jänner 2025

13:00 Uhr

Haus für Gesellscha�swissenscha�en, HS 381 (Marie Jahoda)

Rudolfskai 42, 5020 Salzburg

Der Eintri� zur Veranstaltung ist frei.

Keine Anmeldung erforderlich.

Zeitgeschichte goes public ist eine Veranstaltungsreihe des Fachbereichs
Geschichte an der Universität Salzburg. Die Reihe wird vom Zeitgeschichte-Team
unter der Leitung von Univ.-Prof.in Margit Reiter und von Dr. Robert Obermair aus 
dem Bereich Public History organisiert.

Kontakt
Dr. Robert Obermair | Dr. Johannes Dafinger

 robert.obermair@plus.ac.at 
johannes.dafinger@plus.ac.at

h�ps://www.plus.ac.at/geschichte/

Digitale Erinnerungslandscha� Österreich (DERLA)
 – Teil Salzburg mit 800 Erinnerungszeichen

 aus dem Bundesland

Bild Vorderseite: DERLA



Die Digitale Erinnerungslandscha� Österreich (DERLA) dokumen�ert alle 

öffentlich sichtbaren  für Erinnerungszeichen Opfer na�onalsozialis�scher 

Verbrechen in Österreich und setzt sich die Erinnerung an diese Opfer sowie die 

kri�sche Auseinandersetzung mit dem Na�onalsozialismus zum Ziel. Jedes 

Erinnerungszeichen historischen Ereignis wird mit Informa�onen zum  und zu 

den Personen, an die erinnert wird, sowie zur Geschichte des Erinnerungs-

zeichens versehen. 

DERLA besteht aus vier Elementen:

Eine interak�ve  führt zu den einzelnen Erinnerungs-Karte der Erinnerung

zeichen und macht deren Geschichte sichtbar. 

Im  werden all jene Menschen, die auf den Erinnerungs-Archiv der Namen

zeichen genannt werden, biografisch vorgestellt. 

Im  finden sich ortsgebundene und ortsungebundene  Vermi�lungsportal

Angebote für die schulische Vermi�lungsarbeit. 

Die  führen entlang kura�erter Routen in spezifische Wege der Erinnerung

Themen der Geschichte des Na�onalsozialismus und der Erinnerungskultur ein. 

Präsenta�on am 27. Jänner 2025

Am Interna�onalen Tag des Gedenkens an die Opfer des Holocaust wird der 

Salzburger Teil von DERLA der Öffentlichkeit präsen�ert. Auf Basis intensiver 

Recherchen wurden ca.  und ca.  von 800 Erinnerungszeichen 800 Biografien

Opfern des Na�onalsozialismus bzw. Widerständigen erfasst. Das Projek�eam 

wird im Rahmen der Projektpräsenta�on die Funk�onsweise dieser 

umfangreichen Datenbank erläutern sowie einige Orte und Biografien 

beispielha� vorstellen.
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